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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Mle olcielle s«b in coim - Foilio ici:
Bern, 3. Oktober — Berne, le 3 Octobre — Berna, Ii 3 Ottobre

J&hrlioher Abonnementspreis Fr. 6. (balbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweis. Handels,imtsblattes in Bern entgegen

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 8 pour six mois). — On s'abonne anpr6s des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuüle fliac.hr, s«t.?se du commerce ft Berne,

Frezzo delle assooiazioni Fr. 0. (Fr. 8 per semestre). — Associazioni presso gli ufflxi postali ed alia spedizione del Foglv, uffHai« sHstcr-j di commctciü a Berat,

Amtlicher Theil. - Partie
Parte »ffiniale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus, — Titoli smarriti,

Durch Beschluß des Bezirksgerichtes St. Gallen vorn 27. August 1888
wird der Inhaber des Kassascheines des Kaufmännischen Direktoriums in
St. Gallen, ausgestellt mit Nr. 8901, Fol. 3828, am 18. August 1846 im
Betrage von Fl. 445 s. W. für Josua Kilchmann von und in ltagaz, bezw.
Vorweiser, aufgefordert, denselben binnen drei Jahren dem Gerichtspräsidium
vorzuweisen, widrigenfalls er kraftlos erklärt würde. (215—2)

Laut Urtheil des Bezirksgerichtes St. Gallen vom 27. August d. J. wird
der Inhaber des Kassascheines des Kaufmännischen Direktoriums St. Gallen,
unterm 4. Mai 1888 mit Nr. 87887 D. 667 auf Nicolaus Geser, Metzger,
von Gaiserwald, in Romanshorn, bezw, «Vorweiser», für 1000 Fr. Kapital
ausgestellt, aufgefordert, denselben hinnen drei Jahren dem Präsidium
des Gerichtes vorzulegen, widrigenfalls dieser Werthtitel kraftlos erklärt
würde. (224—2)

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaber der sechs Aktien Ar. 11,506 bis un<l

mit 11,511 der Hemer Handelsbank in ISerit sammt
zudienenden Coupoubogeu wird hiemit aufgefordert, die erwähnten
Aktien mit Couponbogen hinnen der Frist von drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.

Amthaus Bern, den 17. September 1888.
Der Gerichtspräsident:

(242—') Kessler.

Rechtsdomizile. — Domiciles juridiques. — Domicilio legale,

Schweizerische iSagcl-Ycrsichcruiigs-Gesellschaft
in Zürich.

Das Rechtsdomizil für den Kanton Baselland wird, unter Aufgabe des
seitherigen hei Herrn Fürsprech Dr. Feigenwinter erwählten Domizils, jetzt
verzeigt bei Herrn Fürsprech Albert Elsässer in Arlesheim.

Zürich, den 27. September 1888. (250—')
Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft:

CJ. Schramm, Direktor.

LA FONCIERE
COMPAGNIE 1)'ASSURANCES MOBILERES ET IMMOBILERES

CONTRE L'INCENDIE ET LE CHOMAGE EN RESULTANT.
Le domicile juridique de notre compagnie, pour le canton de Neu-

chalel, est diu chez M. Alfred ISourquin, agent günöral ä Neu-
chätel.

Baris, le 24 septembre 1888. (249—s)
Pour la Formiere, compagnie d'assurances contre l'incendie,

Tin administrateur : Le directeur :

lSucliot. I,. Tencey.

COMPAGNIE D'ASSURANCES GENERALES SUR LA VIE
etablio ii Paris, n0" 85, 87, Rue Richelieu.

Le domicile juridique cantonal de notre compagnie est elu :

Pour les cantons de
Tkurgovie : chez M. A. I.abhart, avocat ä Itoinansliorn ;Calais: » MM. de Riedmatten & C", banquiers ä Kion.

Au nom de la compagnie d'assurances generales, vie:
(251 —') Ern. Fielet «fc C",

ninndataires gSneraiix.

Handelsregister. - Registre du commerce. — Registro di commercio.

f. ITauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Kanton Zürich — Canton le Zurich — Cantono Ii Znrip

1888. 28. September. Inhaber der Firma Otto Dorn in Zürich ist
Otto Hermann Dorn von Riedlingen (Württemberg), in Zürich.
Möbelfabrikation und -Handel. Löwenstraße 47.

28. September. Die Firma „Johann Krapf-Bersingeru in Böttingen
(S. II. A. B. 1883, pag. 371) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
Inhaber der Firma K. (iirsberger in Hottingen ist Conrad Girsberger von
und in Hottingen. Natur dos Geschäftes: Bauschlosserei und Eisenhandlung.
Geschäftslokal: Werkstätte Merkurstraße 25, Laden Gemeindestraße 53.

28. September. Inhaber der Firma II. Dietselii, Import-Agentur
„Iberiu" in Zürich ist Hermann Dietschi von Lostorf (Kt. Solothurn), in
Oberstraß. Import von Konsum- und andern Artikeln. Liminatquai 8.

29. September. Die Aktionäre der Leihkasse Furtthal in Buchs
(S. B. A. B. 1883, pag. 881, und 1884, pag. 565) haben in ihrer Versammlung

vom 26. Juni 1887 die Schlußrechnung des Unternehmens, das sich seit
1881 im Stadium der Liquidation befand, abgenommen, die letztere als
durchgeführt und die Gesellschaß, als aufgelöst erklärt.

29. September. Die Firma „Frau M. Koch-Wtrlhu in Zürich (S. H.
A. B. 1887, pag. 831) ist erloschen. Inhaber der Firma II. Koch-Wirth
in Zürich ist Heinrich Koch-Wirth von Pfyn (Kt. Thurgau), in Zürich.
Bettwaaren und Möbel. Seilergraben 49.

29. September. Die Firma „II. Furrer-Tobler11 in Zürich (S. H. A. B.
1883, pay. 365, 702 und 957) ist in Folge Binschiedes des Inhabers
erloschen. Inhaberin der Firma Wwe Furrer-Tobler in Zürich ist Elise Furrer
geb. Tobler von Schlatt, in Zürich. Koloniahvaaren. Löwenstraße.

29. September. Inhaber der Firma Aug. Baumann-Walter in Außer-
sihl ist August Baumann-Walter von Richtersweil, in Außersihl. Spezerei-
handel. Müllerstraße 7.

29. September. Die Firma „Bierdepot Burkhardt-Faesy11 in Zürich
(S. H. A. B. 1885, pag. 319) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
Inhaber der Firma 0. Uliner, Sohn in Zürich ist Otto Ulmer, Sohn, von
Thalweil, in Zürich. Bierdepot. Schanzenberg, Schönberggasse 3.

29. September. Inhaber der Firma Job. Hotz in Zürich ist Job. Caspar
Hotz von und in Zürich. Holz- und Kohlenhandlung. Scheitergasse 6.

29. September. Nachgenannte Firmen sind in Folge Konkurses über
ihre Inhaber erloschen:
J. Frei in Dielsdorf (S. B. A. B. 1881, pag. 355);
J. Gutmann in Zürich (S. B. A. B. 1883, pag. 469);
Carl Thilo, vormals J. Brun-Müller in Zürich (S. B. A. B. 1883,

pag. 849);
Adrian Widmer in Wallisellen (S. B. A. B. 1886, pag. 669) ;
Otto Schärer in Unterstraß (S. B. A. B. 1887, pag. 643).

Kanton Bern — Canton le Berne — Cantone Ii Berna

Bureau Aarwangen.

1888. 28. September. Mittelst Statuten vom 28. Juli 1888 hat sich
unter der Firma Landwirtlischaftliche Genossenschaft Aarwangen
u. Umgebung, mit Sitz in Aarwangen, auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft gebildet, welche im Allgemeinen die möglichste
Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes zum Zwecke hat, ohne dabei
einen Gewinn zu beabsichtigen. Sie kann ihre Thätigkeit aber auch auf
andere Gebiete der Land- und Volkswirthschaft ausdehnen. Jedes Mitglied
hat ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu bezahlen; eine Erhöhung oder Ermäßigung
desselben durch die Genossenschaftsversammlung bleibt vorbehalten. Für
die von der Genossenschaft rechtsverbindlich übernommenen Verpflichtungen,
für welche das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht, haften die
Genossenschafter persönlich und solidarisch. Die Mitgliedschaft erlöscht durch
freiwilligen Austritt, Ausschluß, Verlust des Aktivbürgerrechtes und durch
Tod. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung
und ein Vorstand, welch' letzterer aus einem Präsidenten, einem
Vizepräsidenten (welcher zugleich Kassier ist), einem Sekretär und zwei
Beisitzern besteht. Präsident, Vizepräsident und Sekretär führen je zu zweien
die für die Genossenschaft rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive
Zeichnung. Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident: Johann Kellerhals,
Gutsbesitzer in Aarwangen; als Vizepräsident und Kassier: Albrecht Sägesser,
Burgergemeindepräsident in Aarwangen; als Sekretär: Samuel Engel,
Anstaltsvorsteher in Aarwangen, und als Beisitzer: Fritz Ryf, Landwirth im
Scheurhof zu Aarwangen, und Jakob Zingg, Landwirth in Mumenthal.
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Bureau Bern.

29. September. Die Firma „Hess Söhne (Hess frbres)" in Bern (S. II.
A. B. 1883, pag. 312, und 1886, pag. 616) ist in Folge Austrittes des einen

Gesellschafters, Herrn Emil Heß, erloschen. Inhaber der Firma Alb' Hess
in Bern ist Herr Albert Heß-Schenk von und in Bern. Bierbrauerei im
Steinhölzli bei Bern. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der

bisherigen Firma Hess Söhne (Hess fröres).

Bureau Biel.

28. September. Inhaber der Firma A. Jcandupoux in Biel ist Herr
Aurelien Jeandupeux von Breuleux, in Biel. Natur des Geschäfts:
Uhrenfabrikation. Spitalstraße.

29. September. Die von der im Handelsregister von Biel unterm
29. Oktober 1883 eingetragenen Firma Ed. Heuer in Biel der Fräulein
Louise Heuer in Biel ertheilte Prokura ist wegen Todes der letztern
erloschen.

Bureau de Courtelary.

29 septembre. Le chef de la maison Charles Gros flls, ä S'-Imier,
est M. Charles Gros, originaire de S'-Imier, y demeurant. Genre de
commerce : Fabrication, achat et vente d'horlogerie, articles de luxe, tabac et
cigares. Bureau : S'-Imier, Grand'rue n" 3.

Bureau de Delbmont.

29 septembre. Le chef de la maison Crevoiserat Constant, ä Pleigne,
est Constant Crevoiserat, de et domicilii ä Pleigne. Genre de commerce:
Epicerie et farines.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).

1. Oktober. Aus der Firma Lehmann Kienzle & Cie. in Langnau
(S. H. A. B. 1883, II, pag. 518) sind die Associis Johann Gottlieh Lehmann
von und zu Langnau und Wilhelm Kienzle von Burgdorf, in Langnau, in
Folge Hinscheides ausgeschieden. Als neue Gesellschafter sind in die Firma
eingetreten: Johann Lehmann, Johann Gottliebs Sohn, von und zu Langnau,
und Marie Elise Kienzle geb. Lehmann, Wilhelms sei. Wittwe, von Burgdorf,

in Langnau, letztere ohne Yertretungsbefugniß.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittö

1888. 28. September. Hie Firma Schatz & Cie in Basel (S. H.
A. B. 1883, 11. Januar) ist in Folge Todes des Inhabers erloschen.

28. September. Die Firma Aug. Tlioma in Basel (S. H. A. B. 1887,
24. März, Nr. 31) ertheilt Prokura an Max Ewald Mayer von Oberburg
(Bern), wohnhaft in Basel.

29. September. Hie Kollektivgesellschaft unter der Firma Jillg Cie
in Basel (S. n. A. B. vom 17. Januar 1883) hat sich aufgelöst; die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma „ Otto &
Perdrizetu in Basel.

29. September. Franz Paul Otto von Frankfurt a. M. und Rodolphe
Charles Frödöric Perdrizet von Seloncourt (Frankreich), beide wohnhaft in
Basel, haben unter der Firma Otto & Perdrizet in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 15. September 1888 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Jülg & C" übernommen
hat. Natur des Geschäftes: Maschinenfabrik. Geschäftslokal: Klingelbergstraße

49.

29. September. Inhaber der Firma M. Hill in Basel ist Jakob Michael
Hill von Lupsingen (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Mercerie und Bonneterie. Geschäftslokal: Barfüßerplatz 34.

29. September. Leonz Goldinger von Reckenweil (Thurgau) und
Johannes Rubi von Grindelwald (Bern), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Goldingor & C" in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 19. September 1888 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Confiserie. Geschäftslokal: Elsäßerstraße 49.

29. September. Unter der Firma Verein für eine evangelische
Kapelle in Engelberg hat sich mit dem Sitze in Basel ein Verein
gegründet, zum Zwecke, in Engelberg eine Kapelle zu bauen, in welcher
während der Kurzeit das reine biblische Evangelium soll gepredigt werden.
Die Statuten sind am 15. Juni 1888 festgesetzt worden. Der Verein besteht
aus sechs Mitgliedern und ergänzt sich bei Ausscheiden eines Mitgliedes
durch Cooption, wobei Stimmeneinheit nöthig ist. Eine weitere Bedingung
für die Mitgliedschaft ist nicht aufgestellt. Ueber den Austritt aus dem
Verein enthalten die Statuten keine Bestimmung. Für die Verbindlichkeiten
des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Die Bekanntmachungen des
Vereins erfolgen in der « Allgemeinen Schweizer Zeitung» in Basel. Die
Organe des Vereins sind: Die Vereinsversammlung und ein Vorstand von
drei Mitgliedern. Namens des Vereins führen der Präsident und der
Schreiber die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift. Präsident ist J. Kägi,
Pfarrer in Riehen (Baselstadt); Schreiber ist Felix Burckhardt in Basel.
Adresse: Gartenstraße 105.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau Borschach.

1888. 29. September. Hie Firma Emil Hümmel in Borschach
(publizirt im S. H. A. B. pro 1883, pag. 257) ist in Folge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

29. September. Inhaber der Firma nermann Honer in Rorschach ist
Gustav Hermann Honer von Spaichingen (Württemberg), in Rorschach.
Natur des Geschäftes: Buch-, Kunst-, Musikalien- und Papierhandlung.
Geschäftslokal: Oberstraße.

Bureau St. Gallen.

27. September. Hie Firma Frau Katharina Meier in St. Gallen
(S. II. A. B. 1888, pag. 192) ist in Folge Verzichts der Inhaberin erloschen.

Kanton Waait — Cänton de Yani — Cantone di Yani

Bureau d'Avenches.

1888. 29 septembre. Le chef de la maison de commerce Ad. Stucki,
ä Avenches, est Adolphe Stucki, boucher, de Gross-Höchstetten, canton
de Berne, domicilii ä Avenches.

Bureau du Sentier (district de la Vallie).
27 septembre. La maison Emma Aubert, ä L'Orient - de - L'Orbe,

inscrite le 31 mars 1883, est radiie dbs ce jour, ensuite de dipatt de la
titulaire.

29 septembre. Lucien-Frangois Meylan, du Chenit, domicilii au Brassus,
a fondö audit Brassus une maison de commerce, sous la raison Lucien
Meylan, ä partir du 1" juillet 1888. Commerce de bois et sciages divers.

Bureau de Vevey.

28 septembre. Dans son assemblöe gönörale du 21 janvier 1888, la
Societe de Laiterie de Corsier, ä Gorsier, inscrite au registre du
commerce le 17 fövrier 1886 et publiöe dans la F. o. s. du c. du 25 fövrier
1886, page 124, n° 18, a döclarö modifier la composition de son comitö,
elu le 22 janvier 1887, de la maniöre suivante : President : Andrö Cossy,
domicilii ä Gorsier; secretaire : Henri Emery, aussi ä Gorsier.

Kanton Gent — Canton de GenOye — Cantone di Gineyra

1888. 28 septembre. La raison C. Glrard, aux Eaux-Vives,
commerce de vins (F. o. s. du c. de 1881, page 618), est radiie d'ofßce ensuite
de la faillite du titulaire, declarSe par jugement du 27 septembre courant.

29 septembre. La raison „Zwimpfer-Felberu, ä Genbve (F. o. s. du c.
de 1886, page 280), est radiie ensuite du dices du titulaire, survenu le
26 avril 1888. La maison est continuöe des cette date, sous la raison
Yy0 Elise Zwimpfer, ä Genfeve, par la veuve du titulaire, nöe Elise Felber,
de Sursee (Lucerne), domiciliöe ä Genöve. Genre d'affaires: Cafö-restaurant.
Locaux : 62, Rue du Rhöne.

29 septembre. Le chef de la maison Joseph Bocquot, aux Eaux-Vives,
commencöe le 24 septembre 1888, est Joseph Bocquet, de Messery (Haute-
Savoie), domicilii ä Genöve. Genre d'industrie • Möcanicien et fabricant
d'outils d'horlogerie. Bureau et atelier : 47, Chemin des Eaux-Vives.

29 septembre. Le chef de la maison F' Trottet Iiis, aux Eaux-Vives,
commencöe en 1886, est Francois Trottet, des Eaux-Vives, y domicilii.
Genre d'affaires : Entrepreneur de menuiserie et charpente. Bureau et
locaux : 10, Chemin de Mont-Ghoisy.

29 septembre. La maison „ C. Thomas ", A Genbve (F. o. s. du c. de

1883, page 820), est radiie ensuite du dicbs du titulaire, survenu le 23 aoüt
1885. La maison est continuöe, sous la raison E. Favre, ä Genöve, par
Etienne Favre de S'-Eusöbe (Haute-Savoie), domiciliö ä Genöve. Genre de

commerce : Combustibles. Magasins : 9, Itue du Port.

IL Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Lnzern — Canton de Lucerne - Cantone di Lucerna

1888. 28. September. Jakob Renggli, Landwirth, geb. 11. Juli
1817, von Entlebuch, wohnhaft in Escholzmatt (Kuhrüti).

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:

Enregistrements effectuös par le Bureau fddöral:

Le 24 septembre 1888, ä six heures aprfes-midi.

No 2427.

Ferdinand Bourquin, fabricant,
St-Iinior.

Itoites et mouvements de montres.

Le 28 septembre 1888, ä dix heures avant-midi.
No 2429.

CMmence freres, fabricants,
Chaux-dc-Fonds.
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Den 29. September 1888, 11 Uhr Vormittags.

No 2430.

Ed. Kunkler 8t Ce, Fabrikanten,
Zürich.

Trockenplatten für Photographie.

Le 29 septembre 1888, ä onze heures avant-midi.

No 2431.

C. Huguenin- Thiöbaud 8t fils, fabricants,
Ponts-Martel.

Italanciers compens^s anti-magnetiqiies.

Ausländische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques dtrangeres de fabrique et de commerce.

Vom eldg. Amt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectuds par le Bureau f6d£ral:

Den 22. September 1888, 11 Uhr Vormittags.
No 275.

Wilhelm, Brauns, Fabrikant,
Quedlinburg (Preußen).

Giftfreie Farben: Stotrfarben, Tintenpulvor,
OHterelerfarben, Waschblau, Aufbürstfarben.

Den 29. September 1888, 11 Uhr Vormittags.
No 20.

Ignaz Flandorffer, Grosshändler,
Oedenburg (Ungarn).

Le 1" octobre 1888, ä onze heures avant-midi.
No 845.

Eugene Bonnaric, chirurgien-dentiste,
Lyon.

Fan, püte et poudre dentifrices.

Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen vom 28. September
und 2. Oktober 1888.

Der Regierungsrath des Kantons St. Gallen hat den Bundesrath
angefragt, ob für den Kanton St. Gallen pro 1888 und pro 1889 eine
Einnahme aus den Reinerträgnissen des Alkoholmonopols in Aussicht genommenwerden dürfe oder nicht.

Hierauf ist erwiedert worden: Der Bundesrath als solcher war bis jetzt
noch nicht in der Lage, das Budget der Alkoholverwaltung pro 1889
festzustellen. Nach bezüglichen vorläufigen Aufstellungen des Finanzdeparte¬

ments, für die indessen, wie oben gesagt, die Genehmigung des Bundesrates

noch aussteht, ist der Reinertrag des Monopols für das genannte

t Jahr auf Fr. 4'210,000 angenommen.
Diese Summe soll zunächst, nach Maßgabe von Art. 32bi" der

Bundesverfassung, im Verhältniß der Bevölkerungszahlen unter sämmtliche Kantone
vertheilt werden. Ergibt sich aber, daß die so berechneten Summen bei
diesem oder jenem der betheiligten Kantone und Gemeinden zum Ersatz
der dahingefallenen Ohmgelder und Oktrois nicht ausreichen, so ist der
Ausfall, welchen die davon betroffenen Ohmgeldkantone und Oktroi-
gemeinden erleiden würden, nach Art. 6 der Uebergangsbestimmungen zur
Bundesverfassung, aus derjenigen Summe zu decken, welche allen übrigen
Kantonen nach der Volkszahl zukäme, und es ist erst der Rest auf diese
letztern nach der Volkszahl zu vertheilen.

Der Betrag der zu ersetzenden Ohmgelder und Oktrois konnte
verschiedener prinzipieller und materieller Anstände wegen noch nicht definitiv
festgestellt und vereinbart werden. Nach hierseitiger Aufstellung sind die
Rechnungsbeträge die folgenden:

1. Bern Fr. 1*074,191. 82
2. Ludern » 375,521. 54
3. Uri » 62,321. 02
4. Nidwaiden 13,678. 11
5. Obwalden 19,359. 50
6. Glarus 45,897. 50
7. Zug 17.710. —
8. Freiburg 356,151. 75
9. Solothurn 240,270. 43

10. Baselstadt 47,373. 40
11. Baselland 51,454. 52
12. Graubünden. 155,382. 99
13. Aargau 186,400. 85
14. Tessin 161,109. 67
15. Waadt 326,381. 40
16. Wallis 36,781. 76
17. Genf 387,627. 36
18. Carouge 23,994. 61

Total Fr. 3'581,608. 23

Es bleiben demnach pro 1889 über den Betrag der zu ersetzenden
Ohmgelder und Oktrois hinaus rund Fr. 630,000 zur Vertheilung unter die
berechtigten Kantone übrig. Pro 1888 sind keine über die Ersatzsumme
von Fr. 3'580,000 hinausgehende Einnahmen zu erwarten.

Fabrikkrankenkassen. Den Kantonsregierungen wird durch
Kreisschreiben empfohlen, die Verwaltung der Fonds der Fabrikkrankenkassen
staatlicher Aufsicht zu unterstellen, alljährliche Kenntnißgabe des Standes
der Kassen an die versicherten Arbeiter und vollständige Sicherstellung
des Vermögens der Krankenkassen einzuführen.

Extrait des deliberations dn conseil federal du 2 octobre 1888.

Poin<jonnage dos tonneaux. Le conseil födöral a pris un arrötö au
sujet du poinconnage obligatoire des tonneaux. A teneur de l'art. 1" de
cet arrötö, qui entrera en vigueur le 1" janvier 1889, les füts ä vin, ä
cidre, ä biöre, ä eau-de-vie, etc., qui se rencontrent dans le commerce
et qui sont employes par les negotiants, les brasseurs, les aubergistes, etc.,
lors de l'achat et de la vente des boissons, doivent, comme toutes les
autres mesures servant aux transactions, ötre etalonnös.

Caisso de malades des fabriques. Le conseil federal recommande
aux gouvernements cantonaux, par circulaire, de soumettre ä la surveillance

de l'Etat l'administration des fonds des caisses de malades des
fabriques et d'introduire la publication annuelle, pour les ouvriers interesses,
de l'etat de ces caisses et la garantie absolue de l'avoir des caisses de
malades.

4»eneraE-&itiiatioii
der 34 gesetzlich autorisirten scliweiz. Emissionsbanken.

Situation g-6n6rale
des 34 banques d'emission suisses legalement autorisees.

III. Quurtal. 1888. III* trimestre.

Datum Noten-
Emission

Noten-
Zirkulation

°/o

Gesetzliche
Baarscliaft

°/o
Date Emission Billets

en circulation
Esphees 'ayant

cours legal

7. Juli (juillet)

14. B »
I 21. » »

j 28. » b

4. August (auut)

11. B B

18. B B

25. B B

1. Sept. (sept.)

8. B B

15. B B

22. B B

29. B B

150,300,000
150,300,000
150,300,000
150,300,000
150,300,000
150,300,000
150,300,000
150,274,000
150,375,000
150,375,000
150,875,000
150,847,000
150,850,000

140,154,000
140,633,000
138,529,000
138,386,000
138,065,000
135,732,000
135,227,000
132,537,000
134,940,000
134,740,000
135,838,000
134,682,000
139,295,000

93
94
92
92
92
90
90
88
90
90
90
89
92

74,899,000
74,912,000
74,783,000
73,998,000
73,090,000
72,900,000
72,988,000
72,238,000
72,407,000
72,079,000
71,775,000
71,130,000
70,378,000

53
53
54
53
53
54
54
55
54
53 :

53 |

53
51

Durchschnitt 1

(moyenne) j 150,438,000 136,828,000 91 72,891,000 53 i

Maxima 150,875,000 140,633,000 94 74,912,000 55

Tag (jour) | 15. Sept (sept.)
14. Juli
(juillet)

14. Juli
(juillet)

14. Juli
(juillet)

25. Aug.
(aoüt)

Minima 150,274,000 132,537,000 88 70,378,000 51

Tag (joitr) l 25. Aug. (aoüt) 25. Aug. (aoüt) 25. Aug.
(aoüt)

29. Sept. (sept.) 29. Sept.
(sept.) |
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 29. September 1888.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 29 septembre 1888.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Emission

1

2
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
20

21
23
24
25
26

27
28
29
80
31

82
33
34
35

St Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

_

Crddit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Tburg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Licbtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauisehe Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Genöve
Appenzell A./llh. Kantonalbank, Ilerisau

Bank in Ztlricb, Zürich •

Bank in Basel, Basel •

Bank in Luzern, Luzern •

Banque de Geneve, Geneve •

Crödit Gruyerien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Scbaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale 'fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. dela dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neuchätel

Schaffhauser Kantonalbank, Scbaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solotburner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen.

Stand am 22. September 1888 1

Etat au 22 septembre 1888 ]

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
8,000,000

574,750
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3.000,000

12,000,000
16,000,000
4,000,000
6,000,000

300,000

16,000,000
1,500,000
1,000,000
1,500,000

10,000,000

500,000
500,000
300,000

3,000,000
4,200,000

1,475,000
1,500,000
4,000,000

500,000

150,849,750
150,846,600

+ 3,150

Circulation

7,991,100
1,500,000
9.720,900
1,947,800
7,993,200

574,750
1,498,700
8,975,550

992,750
1,999,150

996,000
2,990,550
1,973,050

15,217,350
2,995,400

10,704,250
14,496,000
3,971,050
4,310,500

299,300

14,796,700
1,489,900

998,550
1,498,250
9,689,190

500,000
499,900
299,150

2,810,450
8,136,050

1,473,950
1,500,000
3,956,200

498,500

* 139,294,650
134,682,400

+ 4,612,250

Gesetzliche Bearschsft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Espices ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetaliche Notendeck. |

40ojo dar Zirkulation j

CouTortara Itgale
dea billet« I

4öolo da la eirenlation'

Frei verfügbarer Thell

Partie disponible

3,196,440
600,000

3,888,360
779,120

3,197,280

Fr
1,088,270

229,255
1,086,730

215,506
800,259

229,900
599,480

1,590,220
397,100
799,660

45,670
319,710
784,606

76,847
182,307

398,400
1,196,220

789,460
6,086,940
1,198,160

139,673
411,248
285,640
732,574
249,402

4,281,700
5,798,400
1,588,420
1,724,200

119,720

1,254,569
466,105
501,554
377,035

64,805

5,918,680
695,960
899,420
599,800

8,875,640

3,191,876
93,036
94,090
85,870

359,686

200,000
199,960
119,660

1,124,180
1,254,420

30,400
55,955
81,655

250,975
272,391

589,580
600,000

1,582,480
199,400

192,865
245,430
411,526

32,075

55,717,860
53,872,960

14,659,805

17,256,875

+ 1,844,900 — 2,597,070

Ct.

88

Noten
anderer «chwei«.
Emiulonnbanken

Billets
d'antree bauqnee
d'imluloa «ul*aee

335,050

913,350
42,850

586,050

17,200
74,000

224,100
453,300

8,700

49,100
226,600
81,650

1,594,000
86,060

92,750
1,878,700

180,200
523,500

12,500

482,600
165,300

13,950
71,400

728,000

10,650
19,450

431,000
374,500

83,150
18,250

230,100
20,300

9,983,800
18,334,050

- 3,350,750

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Fr.
122,323

26,094
119,049
284,844

14,497

6,330
5,199

162,248
59,150
78,189

25,369
7,381
9,934

235,247
9,753

4,158
13,165
60,360
31,362

2,984

102,151
64,009
3,537

20,672
290,105

872
4,531
3,675

64,197
698,956

31,189
10,004
47,920

3,020

2,622,490
1,924,789

697,701

Total

Fr.
4,742,083

856,349
6,007,489
1.322,320
4,598,087

299,100
995,390

2,761,375
986,397

1,068,856

612,543
1,841,450
1,166,684
8,648,761
1,543,365

5,633,178
8,156,370
2,280,531
2,661,098

200,009

9,695,310
918,306
510,997
777,242

5,253,131

231,272
271,096
174,440

1,870,352
2,600,268

896,784
873,684

2,272,026
251,795

82,983,455
86,388,674

— 3,405,218

Ct.

89
19

1 54
: 64
34

55
20
08

I 99
I 84

45
16
05
75

,48

25
77
87
05
19

98
13

20
42
45

24

41
31

60
25
88
72

87

40

53

* WoTon in

Abschnitten ron
bout en [ „

cuupures de „

Fr. 1000
» 500

100
50

Fr. 9,826,000

„ 15,345,500

„ 78,801,400
„ 35,321,750

Fr. 139,294,650

Ansgemesene CircnUtiun | p 139 2Ju 650.
ircnlstion juviisa» .1 ' '

9,983,300.

Cirenlation accuser. J

loten in Kassa der Banken I

Billets diez les banques

Nohn in Banden Dritter | Fr 1293U350Billets en mains de tiers j ' '

Stand am 22. September 1888
Etat au 22 septembre 1888

J Fr. 121,348,360.—

Koten in Banden Dritter 1

Ff_ 129 3U 350< _billets en mam? de tiers J ' '
Gesetzliche Baarschaft 1

70 877 665. 02
Espeecs legales en caisse ' '
Ungedeckte Circulation ~"^3^^Circulation non conrertc J ' '

Fr. 50,218,514.98

Cold - Or

Silber - Argent

Fr. 53,297,955. —

„ 17,079,710. 02

Cesehliche Baarsehaft 1 tt,
Encaiue metalline. J Fr" 70-37''605' 02

Fr. 71,129,835. 02

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Vom 29. September 1888. — Du 29 septembre 1888.

| Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total
Noten anderer Chefc., Innert 8 Tenon
schweizerischer fällige Depot- n. Kwita-
Emissionsbanken «Cheine von Banken

Billets iCh&que«, bon« de
d'autres banque« et de däp&tdebanque«,
d'falission »Uieaes dan. In. 8 jour.

Innert 4 Monaten fällige — EcMant dans les 4 mois

Schweizer Wechsol

Effets «or la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur l'6trangar

Lombard-Wechsel

Avance« sur
nantissement

Schwele. Staat«kas«a-
•eheine, Obligationen

and Coapon«

Bons de cal««e d'itat«
•al««esy obligation« de«-
dits4tat«etleuracoapons

5

14

i 16
17

19

81

Bank in St Gallen
Banque du Commerce A Genöve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genftve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 22. September 1
1RBq

Etat an 22 septembre J

8,000,000
20,000,000
12,000,000
16,000,000
5,000,000
4,200,000

586,050
1,594,000

92,750
1,878,700

528,500
374,500

149,059. 30
3,488,616. 69

7,072,111. 70

4,153,898. 10

5,216,149. 79

9,161,471. 15

3,903,817. 41

508,932. 41

212,000. —

99,731. 65

462,530. 30

13,674. 15

2,878,340. —
5,365,900. —
7,312,979. 50

8,517,510. —
1,024,742. —
1,231,780. —

— —

7,461,939. 10

14,393,071. — 1

11,559,627. 60 |

15,742,091. 44
1

11,177,243. 45 |

5,523,771. 56 j

65,200,000
65,200,000

5,054,500
5,369,250

149,059. 30

107,123. 95
33,026.064. 84

33,213,603. 75
1,296,868. 51

1,266,659. 11

26,331,251. 50

26,134,575. 45
— — 65,857,744. 15 |

66,121,212. 26

— 314,750 + 41,935. 35 — 217,538. 91 + 80,209. 40 + 196,676. 05 — — — 263,468. 11 1

Aktiven — Actil' Passiven — Passif i

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarsehaft

EspAces ayant
cours Idgal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetze«

Couvertured.billots
sniy. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
disponihleGuthaben
Autres crdances

disponibles A

courte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
6ch£ant dans les

huit jours

Wechselschulden

Engagements sur
effets de change

Total

12,903,645. 04

21,286,543. 50
17,315,119. 26

23,468,393. 18

13,278,478. 75

7,146,011. 59

7,993,200
15,217,350
10,704,250
14,496,000
4,310,500
8,136,050

1,048,168. 23

5,071,039. 45

1,182,021. 32

5,061,770. 34

692,810. 80

270,042. 06

247,200. — 9,288,568. 23

20,288,389. 45

11,886,271. 32

19,557,770. 34

4,903,310. 30

3,406,092. 06

95,898,091. 82

95,508,237. 48
55,857,350
53,096,300

13,225,851. 70

11,239,899. 27
247,200. —
247,200. —

69,330,401. 70

64,583,399. 27

— 110,146. 16 + 2,761,050 + 1,985,952. 43 — + 4,747,002. 43

5
14

16
17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce A GenAve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de GenAve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 22. September \ 1QQQEtat au 22£septembre J

3,997,539. 95

6,819,514. 70

5,536,269. 81

6,264,605. —
2,101,235. 80

1,526,811. 44

* 26,245,876. 20

26,189,766. 20

+ 56,110. —

7,461,939. 10

14,393,071. —
11,559,627. 60
16,742,091. 44
11,177,243. 45

5,523,771. 56

65,857,744. 15

66,121,212. 26

-263,468. 11

1,444,065. 99

78,957. 80

219,221. 85

1,461,796. 74

95,428. 59

8,294,470. 97

8,197,259. 02

+ 97,211. 95

Ohne Fr. 24,071 38 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
Sans tr. 24,071. 88 monnaies d'appoint et monnaies etrangdres non tariftesff* - ~V—i«,wo VMHU^UCO liUil iiUUCCO

Diskonto am 29. September 1888 in Basel, Zürich, Bern, St. Gallen, Genf und Lausanne: 3l
Lscompte le 29 septembre 1888 A Bäle, Zurich, Berne, St-Gall, GenAve et Lausanne: 37.%.

3% 7«.



llaiidelKaiiitsblatt. Beilage zu Nr. 108. 823 Annexe au N° 108. Feuille oftielelle dn commerce.

SoezifiMon der gesetzlichen Baarschaft bei den schweizerischen EmissionshanKen
V

auf den 29. September 1888

Salification de l'encaisse lhgale chez les hantines d'emission snisses

au 29 septenibre 1888

M Firma — Raison sociale Gold - Or Silber — Argent

Fr. Ct. Fr. Ct.,

l St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen 2,516,130 — 1,517,580 —
2 Basellandschaftliche Kantonalbank,

Liestal 627,730 — 159,525 —
3 Kantonalbank von Bern in Bern 4,288,450 — 520,520 —
4 Banca cantonale ticinese, Bellinzona 740,980 — 251,210 —1

5 Bank in St. Gallen, St. Gallen
Crddit agricole et industriel de la

2,065,090 — 1,509,500 —
6

Broye ä Estavayer 253,555 — 22,015 ;

7 Thurgauische Kantonalbank, Wein-
felden 297,850 — 592,210

8 Aargauische Bank in Aarau 1,285,390 — 972,955
1 9 Toggenburger Bank, Lichtensteig 411,995 — 26,090
1

10 Banca della Svizzera italiana, Lugano 819,865 — 155,810
11 Thurgauische Hypothekenbank in

Frauenfeld 433,810 — 104,070
12 Graubündner Kantonalbank, Chui 1,366,455 — 152,160

1 13 Kant. Spar- und Leihkasse, Luzern 947,955 — 127,145 1

14 Banque du commerce, Geneve 6,549,635 — 205,835
15 Appenzell A./Rh. Kantonalbank in

Herisau 950,000 — 495,860
16 Bank in Zürich, Zürich 1,538,905 — 3,995,700
17 Bank in Basel, Basel 5,077,850 — 829,655 —!
18 Bank in Luzern, Luzern 1,373,965 — 614,905 —
19 Banque de Geneve, Genfrve 1,910,310 — 190,880 ;

20 Crddit Gruydrien ä Bulle 180,870 — 3,655 ;

21 Zürcher Kantonalbank in Zürich 6,642,635 — 1,105,630
23 Bank in Schaffhausen, Schaffhausen 605,780 — 77,840 i

24 Banque cantonale fribourgeoise ä

Fribourg 485,990 — 7,520 —:
25 Caisse d'amortissement de la dette

publique ä Fribourg 603,655 — 81,515 —'
26 Banque cantu vaudoise, Lausanne 4,047,000 — 169,905 — :

27 Ersparnißkasse des Kantons Uri in
Altorf 200,300 — 30,100 — i

28 Kantonale Spar- und Leihkasse von
Nidwaiden in Stans 207,685 — 48,230 — j

29 Banque populaire de la Gruyere, Bulle 148,175 — 3,140 —
30 Banque cant1" neuchätel", Neuchätel 1,107,625 — 206,530 —'
31 Banque commerciale neuchäteloise,

Neuchätel 1,280,555 — 38,525 —
32 Schaffhauser Kantonalbank, Schaff-

hausen 565,365 — 121,340 —
33 Glarner Kantonalbank, Glarus 715,640 — 129,790 —
34 Solothurner Kantonalbank, Solothurn 1,130,620 — 771,030 —
35 Obwaldner Kantonalbank, Samen 220,140 — 11,335 —

51,597,955 15,249,710 —;
Depositum bei der Zentralstelle
Depot au bureau central

Gesetzliche Baarschaft

1,700,000 1,830,000 02

53,297,955 17,079,710 02Encaisse Ugale

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Frfindnnggsclmtz. Um dem weitverbreiteten Irrthum entgegen
zu treten, daß das Gesetz betreffend den Erfindungsschutz schon Anfangs
Oktober in Kraft getreten sei, wird hiemit mitgetheilt, daß soeben erst
(2. Oktober) die lteferendumsfrist abgelaufen ist und der Zeitpunkt des
Inkrafttretens des Gesetzes erst noch (vom Bundesrath) zu bestimmen ist.
Dieser Zeitpunkt wird vermutlilich nicht mehr in den laufenden Monat failen.

Brevets «l'liivention. Afin de dissiper l'erreur tres rdpandue
d'aprös laquelle la loi sur la protection de la propridtd industrielle serait
entrde en vigueur au commencement d'oetobre, nous devons faire remar-
quer ici que le ddlai d'opposition est seulement dchu le 2 octobre, et que
la date dös laquelle la loi sera exdeutoire, doit prdalablement etre fixee par
le conseil fdddral. II est d'ailleurs tres peu probable que ladite loi soit mise
ä execution durant le prdsent mois.

Bericht des scliweiz. Handels- und Industrievereins
über Handel und Industrie der Schweiz im Jahre 1S87.
Was die schweizerische Waarenverkehrsstatistik in Zahlen, das ist der hier
genannte Bericht in Worten. Die beiden Imprimate ergänzen sich aufs
Beste; denn während das Erstere unsern Handelsverkehr von der Außenseite

beleuchtet, zündet das Zweite in das Innere hinein und läßt uns die
Adern sehen, durch welche die Arbeit pulsirt hat.

Der Bericht weist dieses Jahr folgende Kapitel auf:
Konsulatswesen, Bundesgesetz betreffend gebrannte Wasser,

Fachschulen, Ausstellungswesen, Aenderung in der Güterklassifikation,
Verkehrserschwerungen im Ilafen von Genua, Einlösung außer Kurs gesetzter
Silbermünzen, Handelsverträge;

Seidenindustrie, Baumwollindustrie, Wollenindustrie, Leinenindu. trie,
Konfektion, Stroh- und Itoßhaarindustrie, Elastiken für Schuhe,
Papierindustrie, Buchhandel und Buchdruckerei, Häute- und Lederhandel, Gerberei,
chemische Industrie, Maschinenindustrie, Metallindustrie, Horlogerie, Bijouterie,

Holzhandel und Holzwaarenindustrie, Thon- und Glaswaarenindustrie,
Viehzucht und Viehhandel, Käsehandel, Getreidehandel und Müllerei,
Weinhandel, Bierbrauerei, Chocolade, Tabak, Kolonialvvaaren, Kohlenhandel.

Geld- und Kreditwesen, Banknotenwesen und Emissionsbanken.

Der Bericht kann zum Preise von 3 Fr. vom Sekretariat des Schweiz.
Handels- und Industrievereins bezogen werden.

Bijouterie. On peut constater, derit le Vorort de l'Union suisse
du commerce et de l'industrie dans le rapport consacre ä l'activite dco-
nomique de la Suisse en 1887 que, pendant cette annde, la fabrique genevose
de bijouterie a eu une activite notablement plus grande qu'en 1886;
quoique l'etat politique n'ait pas sensiblement change, il est ä remarquer
que les affaires ont eu une marche plus normale, plus reguliere, ä laquelle
nous n'etions plus habituds. Peut-ötre faut-il en attribuer en partie la cause
ä ce fait que la protection ä outrance, qui est maintenant la machine de

guerre commerciale favorite de tous les pays oü nous exportons nos pro-
duits, ne s'dtait pas encore fait sentir dans une aussi forte mesure que
maintenant. L'absence ä peu pres totale du cholöra dans les pays qui nous
entourent et sont nos tributaires pour la bijouterie, a aussi contribud au
rdsultat satisfaisant de l'annee 1887, tandis qu'il n'en etait pas de mdme
dans les annöes precedentes oü fItalic et le midi de la France avaient eu
la visite du fleau pendant de longs mois. Malgrd ce que nous venons de
dire sur les rdsultats relativement avantageux de l'annde 1887, nous devons
relever avec regret que notre fabrique de bijouterie est en rdalitd restde
stationnaire et que nous aurions dü avoir un ddveloppement de production
beaucoup plus considerable et plus en rapport avec celui qu'elle a pris
en Allemagne et dans d'aulres pays, l'ltalie du nord, par exemple, oü de
nombreuses fabriques de bijouterie courante se sont erodes, en vue de
s'exondrer de l'importation de nos produits.

La joaillerie et la bijouterie pendant l'annde 1887 ont, nous dit-on de
plusieurs cötes autorises, donne de bons rdsultats ä la majeure partie du
commerce des magasins de ddtail, par suite de la visite d'un grand nombre
d'dtrangers qui ont fait des achats dans notre ville.

Le commerce des pierres pricieuses a presents une assez grande activite

et notre place en a achetd pour des sommes importantes ä l'etranger
dont elle a eu l'emploi, tant pour la fabrication que pour l'exportation.

La branche speciale de la chaine occupe toujours une place trfes im-
portante dans notre fabrication locale, mais il nous semble qu'elle est
arrivee ä son apogde et qu'il y aura beaucoup ä faire pour lui maintenir
son rang. Le grand nombre de fabriques qui se sont crddes en Italie
notamment est une cause de diminution de notre exportation et en outre
la grande concurrence a obligd nos fabricants ä rdduire considdrablement
les prix de facon. La concurrence allemande devient de plus en plus vive
et l'abaissement des prix est ddjä tel qu'il ne pourrait subir de nouvelles
diminutions sans nuire ä la fabrication qui, avant tout, tient dans notre
ville ä rester honnete. En raison, d'un cötd, de l'augmentation dnorme
des droits d'entrde en Italie et, de l'autre, de l'dchdance du traitd de

commerce avec la France en 1892, oil les droits pourraient aussi subir
une forte majoration, nous ne oroyons pas que la perspective soit bien rose.

C'est avec une vive satisfaction que nous remarquons la prosperity
des tailleries de diamante de notre ville et qui ont travaille tout particu-
lierement pour l'exportation. Le personnel employd dans ces dtablissements
va en augmentant progressivement, d'autant plus que les chefs de ces
dtablissements visent constamment ä leur ddveloppement. De jour en jour
les demandes plus nombreuses d'ouvriers, d'ouvrieres et d'apprentis se
font sentir. Une nouvelle taillerie d'importance moyenne vient de se
fonder et l'on annonce qu'elle sera suivie prochainement d'une semblable
creation. Nous pouvons done conclure que cette industrie a ddciddment
acquis chez nous droit de citd et que sa prosperity n'en est qu'ä ses
ddbuts.

Nous sommes heureux de terminer cet apercu par ces remarques
rejouissantes et qiii attenuent un peu ce que nous avons pu, ci-dessus,
constater malheureusement avec trop de vdritd chez d'autres industries
locales genevoises qui souffrent vivement de la concurrence dtrangdre et
notamment de la protection enorme dont s'entourent par des droits d'entrde
formidables les pays qui s'approvisionnaient chez nous. En effet, le salut
pour nous ne peut se trouver que dans la decouverte de proeddes nou-
veaux et economiques de fabrication et surtout dans la recherche de nou-
veaux ddbouchds oü nous puissions arriver les premiers.»

Schweizerischer Export nach «leu Philippinen, laut
Mittheilung des schweizerischen Konsuls in Manila:

1887
e

1880

Käse
f ¥

398
Uhren und Bijouterie 60 5,312
Rothgarn 6,216 11,856
Papier 129 295
Hüte 28,635 —
Baumwollgewebe 62,466 63,163
Wollwaaren 1,522 395
Seidenwaaren 22,689 26,952

121,717 108,371
Diverses 16,387 11,086

138,104 119,457
Der Gesammtimport der Philippinen aus dem Auslande betrug

20'073,598 ^ im Jahre 1886 und 17'530,296 $ im Jahre 1887, somit
beträgt der schweizerische Antheil 0,6 bis 0,8 °/o.

Zollwescn «les Auslandes. Vor. Staaten von Nordamerika.
Laut «New Yorker Handelszeitung» hat der Minister des Auswärtigen den
Konsuln und Konsular-Beamten im Auslande mitgetheilt, daß Kaufleute
beim Exporte von nicht ad valorem Zöllen unterworfenen Waaren Jnach
den Vereinigten Staaten ihre Fakturen nicht durch einen Eid zu verifiziren
brauchen, und daß hinsichtlich solcher Waaren, welche zur Zeit in den
Vereinigten Staaten ansässigen Personen gehören und einem ad valorem
Zolle unterworfen seien, der Exporteur nur dann zur Eidesleistung
veranlaßt werden sollte, wenn der Konsul guten Grund habe, die Richtigkeit
der Faktura zu bezweifeln.

Grand euneoiirs international «le Bruvclles. Un arretd
du ministre de l'agriculture, de l'industrie et des travaux publics de Bel-
gique, datd du 10 septembre et publid dans le Moniteur beige du 29 mdme
mois, a dtabü la composition du jury international des recompenses. Voici
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les noins des rnembres düsignös pour reprösenter la Suisse. I'armi les

membres des jurys de groupe: Groupe XVII, applications de l'ülectricitö:
vice-prösident, M, Sautter, Ernest, ingenieur ölectricien, ä Genüve. Parmi
les membres des jurys de concours : Groupc I, enseignement, concours 6,

application des arts du dessin, de la plastique et de la sculpture decorative,
dans le sens le plus ölevö et le plus general, membre effectif, M. Hants,
Georges, directeur de l'6cole des arts döcoratifs, a Genöve. Groupe XII,
concours 39, materiel de chemin de fer et de traction mecanique, membre
effectif, M. Abt, liomam, ingdnieur, constructeur de chemin de fer, ä

Lucerne; membre suppldant du merne concours, M. Jaeger, ingdnieur, ä

Bruxelles. Groupe XVII, concours 47, applications de l'dlectricitd, vice-
president, M. Sautter, Ernest, ingdnieur dlectricien, ä Gendve.

Ka* IiCiuengewerbe in Osnabrück und Umgebung.
Sowohl in dem Regierungsbezirk Osnabrück, als auch in den angrenzenden
Theilen von Westphalen ist die früher umfangreiche und lohnende
Hausindustrie der Leinenweberei in stetem und schnellem Niedergange begriffen.
Die Jahresberichte der betheiligten Handels- bczw. Gewerbekammern
bestätigen diese Erscheinung in übereinstimmender Weise. Zum Theil werden
die Ursachen dafür in der Unmöglichkeit, dem kapitalkräftigen Großgewerbe
gegenüber Stand zu halten, gefunden, theils in der Verdrängung der
Leinenstoffe durch Jutegespinnste und endlich in der Abneigung der
ländlichen Bevölkerung, welche die Leinenweberei als Nebenerwerb, und zwar
hauptsächlich während des Winters betreibt, die den Anforderungen der
Jetztzeit entsprechenden Aenderungen an ihren Webstühlen vorzunehmen.
Die vielfachen Bemühungen einzelner Fabrikinspektoren, auf die Einführung
namentlich der Schnellschützen hinzuwirken, sind an diesem Widerstande
gescheitert. Die Osnabrücker Gewerbekammer hat nun bei der Regierung
die Errichtung von Weberei-Lehrwerkstätten befürwortet, um den Mangel
an geeigneten Gehülfen zu beseitigen und die Hausweberei der mechanischen
Weberei gegenüber wettbewerbsfähig zu machen. (Deutsche Konsulatsstg.)

IK'pöts <le vi Iis Italiens. Le ministöre de i'agriculture italien
fait ötablir un döpöt de vins italiens ä Zurich, sous la surveillance de
l'institution analogue de Lucerne. Des ötablissements similaires seront ins-
talles en Allemagne, notamment ä Berlin.

diambres de commeree » l'etraujjer. A l'exemple des
colonies italienne et frangaise, le commerce espagnol vient, lisons nous
dans la Itevue commerciale, maritime et financiere de la chambre de
commerce frangaise de Monteuideo, d'organiser une chambre de commerce ä

Montevideo sous les auspices du ministöre de fomento. Les sections dont

eile se compose sont nombreuses et toutes les branches seront representees
dans le conseil; on compte deux membres pour l'importation et Importation,

deux comme representant la confection et la mercerie, deux appurtenant

ä la quincaillerie, deux representant l'importation de comestibles et
liquides, deux la chaussure et la sellerie, deux les produits du pays, deux
pour les bois et matöriaux de construction, deux pour les öleveurs et
proprietaires, deux reprdsentant les courtiers, deux pour les industriels
espagnols ötablis dans le pays, deux agents de vapeurs transatlantiques, deux
commercants de dötail et quatre membres adjoints non classös, soit en
tout vingt-neuf conseillers reprösentant des spöcialitös diverses. Des donations

importantes assurent ä la chambre de commerce espagnole les moyens
d'inaugurer ses travaux sur un pied que ne peuvent soutenir les autres
chambres de commerce etrangöres. En outre, la subvention qui lui est
promise par le ministere de fomento de la metropole depassera la
subvention considerable dont jouit la chambre de commerce italienne.

Situation de la Banque d'Angleterre.

Encaisse metall0
Rdsorvp dp billets
Effets et avan cps
Valeurs publique«

20 sept.
£

20,569,507
10,687,360
20,042,036
14,721,400

27 sept.
£

20,803,210
10,984,660
20,774,737
14,721,400

Billets 6mis.
I)6p6ts publics
Dopdts particuliers

20 sept.
£

35,507,145
4,368,871

23,852,873

27 sept.
£

35,774,650
4,878,964

2t,316,503

Situation de la Banque nationale de Belgique.
20 sept. 27 sept. 20 sept. 27 sept.

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse mftallique 95,629,919 93,941,742 Circulat. de billets 343,998,170 347,267,510
Portefeuille 291,650,616 293,004,845 Comptes courants 67,661,768 67,018,167

Situation de la Banque de France.
20 sept. 27 sept. 20 sept. 27 sept.

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse metal- Circulation de

lique 2,307,982,821 2,299,839,571 billets 2,549,269,875 2,545,343,470
Portefeuille. 522,457,118 599,047,885 Comptes - cou¬

rants 674,838,355 740,643,604

Situazione della Banca nazionale nel regno d'ltalia.
10 Settembre 20 Settembre 10 Settembre 20 Settembre

L. L. L. L.
Moneta metallica 247,118,780 251,985,264 Circolazione. 584,529,628 584,930,708

Conti correnti a
Portafoglio 371,297,244 365,879,247 vista 54,283,903 51,447,381

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix J insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la liqne de la largeur d'une colonne.

Les souscripteurs d'actions de la SocietY' genevoise «les che-
miiis de fer ü voie etroitc, ä Relieve, constitute a nouveau
par acte da 27 septembre 1888, sont convoques en assemblüe
generale ä Geneve, le 10 octobre 1888, ä 3 heures de l'aprüs-midi, rue
Pierre Fatio, 14, rez-de-chaussöe.

Oi'clvo du jour:
1° Gonstatation de la souscription du capital social et du versement du

1/s de chaque action.
2° Approbation des dispositions speciales des Statuts concernant l'apport

des concessions.
3" Nomination de deux censeurs.

Bigi-Kaltbad.
Die per 30. September d. J. fälligen Coupons des Anleihen» von

Fi'. 1,000,000 werden ä Fr. 45 vom Verfalltage an eingelöst:
in Kern durch die Börner Handelsbank,
» » » » Herren Eug. v. Büren & Cic.,
» » » » » Gruner-Haller &z Cie.,
» BuncI » Herrn Rudolf Kaufmann.

Schweizerische Industrie-Gesellschaft
in Neuhausen bei Schaffhausen.

Dividendenzahlung.
Die Dividende für das Rechnungsjahr 1887/88 ist auf Fr. SO per

Aktie festgesetzt und kann vom 1. Oktober d. J. an gegen Rückgabe der
mit Nummernverzeichniß versehenen Coupons bezogen werden:

in Xeuhauscu an unserer Kassa;
» Schall hausen bei der Tit. Bank;
» » » den Herren Zündel & Comp.;
» Kasel bei den Herren von Speyr & Comp.;
» Winterthur bei der Tit. Bank;
» Zürich bei Herrn C. W. Schläpfer.

Neuhausen, den 29. September 1888.
(Ma 2117 Z) Iber Veruallungsraih.

Papierfabrik Perlen,
Dividenden-Zahlung.

Laut Beschluß der Generalversammlung vom 29. September 1888 wird
von heute an an den Kassen der Eidgenössischen Rank in Unzern,
Kern, Zürich. Kasel und Ht. Rallen für das Geschäftsjahr 1887/88
eine Dividende bezahlt von Fr. 25. — per Titel der Frioriliüs-
Aklien, gegen Coupon Nr. 5, und Fr. 7. SO per Titel der Maiuiii-
Aklien gegen Coupon pro 1888.

I/usern und Zürich, den 1. Oktober 1888.
Der Präsident des Verwaltungsrathcs:

(0 1173 Lu) E. t'sleri-£*eslalozzi.

3ii9IJEDtBÜjRirfr b EPQ6ESEKS
de trois millions de francs

do 1887
DES COMB FltlBOURGEOlSES ET NAVIGATION

(juatrieme tirage au sort
opere le 30 septembre 1888

des obligations remboursables au 20 janvier 1889
Sont sorties et remboursables avec les primes ci-apres en sus du

capital de 50 fr. et de l'intüret dilförö de 1887 et 1888 de fr. 3 les
obligations suivantes:

N° 47,119 12,000 fr. — N° 27,606 4000 fr. — N»* 550, 7791,
9387, 31,564, 36,514, 36,784, 40,269, 43,074, 47,760, 53,064, chaeun
IOO fr.

Obligations sorties sans primes et remboursables par fr. 53. — (capital
50 fr. plus intöret diflerö de 1887 et 1888 de fr. 3):

N° 2419,
10883,
18581,
24981,
29428,
41213,
46745.
57155,

2624,
10924,
19225,
25812,
29522,
42883,
46993,
58060,

3921,
12594,
19548,
26569,
34166,
43060,
48568,
59544,

5744,
15316,
20198,
27349,
38292,
44915,
50910,
59973.

7128,
16776,
20302,
28055,
38484,
44955,
54556,

7371,
17404,
21413,
28289,
39689,
45677,
55034,

9664)
18359 »

24735'
28786'
40153,
46592,
56344,

5150,
14578,
20167,
26998,
37837,
44767,
49506,
59643,

Sont sorties dans les deux premiers tirages et n'ont pas encore ötö
presentees ä l'encaissement les obligations suivantes:

N" 25170 ä fr. 451. 50
» 1157, 12248, 25111, 25248 » 51. 50

Fribourg, le 30 septembre 1888. (0 Fr 1651)
UaiMNe d'aiiiorlisHCincnt de la delte publique.

Solothurner Kantonalbank.
Die auf nächsten 15. Oktober zur Rückzahlung gekündeten Obligationen

der Solothurnischen Bank und der Hypothekarkasse des Kantons Solothurn
können nebst Zins bis zum Zahlungstage kcIioii vom 1. Oktober au
eingelöst werden an unsern Kassen in Solothurn, Ölten und Balsthal.

Der Direktor:
9IÜ£ IN.

Gebrüder Bossard, Zug.
Export: Kirschwasser, gedorrtes Obst. Export.

A. Lalilimt pal. Ilcclilsanwall, Kotiiausliom.
Advokatur und Inkasso für die ganze Schweiz, spez. SL Gallen u. Thurgau.
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